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H O M E W E I N K A L E N D E R  B E R L I N A B O U T K O N T A K T 

Vau! Der Weg ins Bordeaux
Veröffentlicht am 29 Jan in Allgemein, Bordeaux, Frankreich von Jens Wittwer  0 Kommentare  0 Gefällt mir 

Bordeaux besitzt Weingravitation. Anziehungskraft für jeden Weinkenner. Massereich durch mehr als 50 Appellationen. Ca. 

110.000 Hektar zusammenhängendes Weingebiet und damit hinter Pénedes das zweitgrößte weltweit. Bordeaux ist schwer. 

Bordeaux ist komplex. Der Produktionsanteil der Gran Cru klassifizierten Weine ist mit fünf Prozent relativ klein, jedoch strahlt das 

Image dieser Weine wie ein Quasar in der Weingalaxie. Der Rest des Bordeauxuniversums besteht überwiegend aus einem 

marktrelevanten Preissegment im Kanal zwischen 5 bis 12 Euro. Bei diesem Angebotsüberhang ist die Unsicherheit für Handel 

und Endkonsument groß. Was können diese Weine, wenn Sie durch Tradition und Winzerdichte geprägt sind? Mittels des von 

Sopexa Deutschland organisierten Events Fachverkostung Bordeaux & Bordeaux Supérieur im Vau-Berlin*, wurden 

Bordeauxweine präsentiert, die sich gegen eine Marginalisierung wehren. Ein Kampf für mehr Relevanz und 

Daseinsberechtigung.

Ohne Materie geht es nicht

Im Periodensystem gibt drei Hauptrebsorten für Rotwein. Die Trauben Cabernet Sauvignon, Merlot und Cabernet Franc. Beim 

Weißwein sind es Sauvignon Blanc Sémillon und Muscadelle. Der berühmte Bordeaux-Blend lässt hier Spielräume zu, um Stärken 

zu nutzen und Schwächen zu kaschieren. Grundsätzlich kann man jedoch deduzieren: Merlot gibt Kraft, Cabernet Sauvignon die 

Struktur, Cabernet franc und Sauvignon blanc die Würze, Sémillon die Komplexität und Muscadelle Weichheit und Fülle. Der Boden

ist vom linken Ufer des Haut-Médoc aufwärts zum Atlantik sandig. Am rechten Ufer und zwischen den Flüssen Dordogne und 

Gardonne, im Entre deux mers,  ist der Boden eher durch Kalk und Lehm bestimmt.

Das Klima war für die relevanten Jahrgänge dieser Weine different geprägt. 2009 und 2010 entstanden reife Weine durch ein 

warmes Klima. 2011 gab es eher pfeffrige Weine. 2012 dann eine Klimakonstellation, die eher dünnere Weine hervorbrachte.

Ableitung der Variablen

Es ergibt sich unter Bezugnahme der Basisvariablen Trauben, Boden und Klima in Verbindung mit den relevanten Jahrgängen 

2009 bis 2012 folgendes Genussfeld.

Teilen

L E T Z T E  B E I T R Ä G E

Billy Wagners Restaurant – Alle Fakten kurz vor Eröffnung

Vau! Der Weg ins Bordeaux

Malaga-Special “Spanien bietet sowohl das Beste als auch das 

Schlechteste vom Besten.”

Ausbildung zum Sommelier – Interview mit Jürgen Hammer

Gebt dem Thoma das Kommando – Mastersommelier Hendrik 

Thoma bei Wein & Glas Berlin

K A T E G O R I E N

Allgemein

Bordeaux

Frankreich

Gastronomie

Interview

Málaga

Naturwein

Rotwein

Sommelier

Spanien

Ungarn

Weinkalender

Weißwein

Page 1 sur 4Weinkrake | Vau! Der Weg ins Bordeaux

09/02/2015http://www.weinkrake.com/vau-der-weg-ins-bordeaux/

H O M E W E I N K A L E N D E R  B E R L I N A B O U T K O N T A K T 

Château Ballan-Larquette – Bordeaux Clairet 2013

Cabernet Sauvignon 70% Merlot 30%. Verlängerte Mazeration für mehr Gerbstoffe. Unkompliziert und erfrischend.

Château de Piote „Malbec“ Bordeaux Supérieur Rouge 2009

100% Malbec. Biodynamisch. Reinsortig. Gewürzkiste. Schiesspulver. Rustikal. Rote Frucht. Komplizierter.

Le Carmenère de Château Recougne Bordeaux Supérieur Rouge 2011

Reinsortiger Carmenère. Pflanzlich. Nase nach geschmorten Paprika. Im Abgang floral nach Pfeilchen.

„O“ de Toutigeac Bordeaux Rouge 2009

40 % Merlot Cabernet Franc 60 %. Tabak, Gewürz, Paprika. Rote Johannisbeere. Saftig und Voll.

Château Montlau Hors Série – Bordeux Supérieur Rouge 2009

66 % Merlot Cabernet Sauvignon 34 %. Pfeffrigkeit. Konzentriertes Holz (50% neue Eichenfässer). Körnige Tannine. Kompakt.

Château Camarsac Cuveé Prestige Bordeaux – Supérieur Rouge 2011

65 % Cabernet Sauvignon Merlot 35 %. Noch sehr verschlossen. Reduktiv. Herb, Baumrinde. Klasschischer Bordeauxtyp.

Château de Piote „Bio“ – Crémant de Bordeaux Blanc 2012

Sémillon 40 % Cabernet Franc 40 % Colombard 20 %. Biodynamisch. Fruchtig, beschwingend. Nicht so viel Toast gegenüber 

Champagner. Weiße Früchte.

Château de Bonhose – Crémant de Bordeaux Rosé

Merlot 70 % Cabernet Franc 30 %. Ein Jahr auf der Hefe sur lie. Himbeere, Sauerkirsche, leichter Zucker. Fruchtig. Unkompliziert.

Mission Saint-Vincent – Bordeaux blanc 2013

Sauvignon Blanc 100 %. Stahltank. Kühlvergoren. Dadurch Frische. Fruchtig. Stachelbeere, Apfel. Kurzer Abgang.

Château Ballan-Larquette – Bordeaux Blanx 2013

Sauvignon 50 % Sémillon 50 %. Runder, weniger Frucht. Transparent. Erfrischend.

„X“ de Château Toutigeac – Bordeaux Blanc 2012

Sémillon 70 % Sauvignon blanc 30 %. Fermentation in neuen frz.Holzfass. Komplexer, cremig. Leichte Zitrusaromen. Schönes 

Potential in 3-4 Jahren, Savignon wird Fruchtigkeit zurücknehmen und Sémillon wird stärker. Interessant.

Château Fontblanche – Bordeaux Rosé 2014

Merlot 100 %. Keck. Frische. Fruchtig. Apperetif.

Château Camarsac Cuvée Prince Noir – Bordeaux Supérieur Rouge 2012

Merlot 90 % Cabernet Sauvignon 5 % Cabernet Franc 5 %. Kühler. Klassischer Bordeaux. Pfeffer. Würze. Potential in 3-4 Jahren 

Höhepunkt.

Château Recougne – Bordeaux Supérieur Rouge 2012

Merlot 77 % Cabernet Franc 14 % Cabernet Sauvignon 9%. Merlot domiert mit Pflaumenaroma. Abgang ist schlagartig flach. 

Kommt wenn er 3-4 Jahre ist.

Chateaux Peychaud Cuvée Spéciale – Bordeaux Supérieur Rouge 2011

Merlot 75 %. Cabernet Sauvignon 25 %. Durch Barrique Zimtaroma. Leichte Vanille. Frucht. 5-6 Jahre dann auf Höhepunkt.

Château Le Geai Pur Cot Malbec – Bordeaux Supérieur Rouge 2011

100 % Malbec. Demeter. 2 Jahre im Fass. Intensiv. Feuerstein. Würze. Fleischig.

Château de Bel La Capitane – Bordeaux Supérieur Rouge 2011

Merlot 100 %. 1/3 neues Holz. 30-40 Jahre alte Reben. 400-500 Liter Fässer. Pflaume. Rum. Fleischig. Sehr gute Struktur und 

anhaltender Abgang.

Château de Arras Cuvée Prestige – Bordeaux Supérieur Rouge 2011

60 % Merlot 20 % Cabernet Sauvignon 20 % Cabernet Franc. Klassisch. Frische. Reduzierte Kraft bei guter Balance.

„A“ du Château d´Arveyres – Bordeaux Supérieur Rouge 2010

Merlot 98 % Cabernet Franc 2 %. Viel Alkohol gefühlt mit Holz drüber. Wirkt noch verschlossen.

Les Merlots de Baudet – Bordeaux Supérieur Rouge 2010

Merlot 100 %. Reife Frucht. Reife Tannine. Pflaume.
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Obwohl Bordeaux seit Jahrzehnten 
in Deutschland ein Synonym für 
Rotwein ist, wurde im Gebiet 

selbst traditionell sehr viel Weißwein an-
gebaut. Sein Anteil ist aber stark zurück-
gegangen – von 59% im Jahr 1969 auf 
heute 8%. Aber, wie drückte es Master 
Sommelier Hendrik Thoma kürzlich so 
treffend aus: „Bordeaux bietet viel mehr, 
als die meisten Menschen denken.“ Nicht 
alle Weintrinker sind Kenner. Die meisten 
wollen es auch gar nicht werden, sondern 
mögen es unkompliziert und suchen ei-
nen leichten Zugang zu Bordeaux. Den 

bieten die Appellationen Bordeaux und 
Bordeaux Supérieur mit ihren Weiß- und 
Rotweinen, Rosés, Crémants und Clairets. 

Die Landkarte des Bordelais weist fünf 
Dutzend Appellations d‘Origine Protégées 
(AOP) mit einer Vielzahl von berühmten 
Namen aus. Aber nur sieben Appellatio-
nen dürfen im gesamten Gebiet erzeugt 
werden:
• Bordeaux (trockener Weißwein, 

Rosé, Clairet und Rotwein)
• Bordeaux Supérieur (praktisch nur 

Rotwein und eine winzige Menge 
edelsüßer Weißwein)

• Crémant de Bordeaux (Schaumwei-
ne aus klassischer Flaschengärung, 
weiß und rosé)

Dabei gibt es leicht erkennbare Schwer-
punkte bezüglich der überwiegenden 
Weinfarbe. Der Médoc und die östlichen 
Gegenden um St-Emilion werden von 
Rotweinreben dominiert. Zwischen den 
Flüssen Garonne und Dordogne – deshalb 
auch Entre-deux-Mers genannt – haben 
zwar die roten Sorten ebenfalls die Ober-
hand, aber dort werden 80% der Borde-
laiser Weißweine produziert. Und rechts 

Ja, Bordeaux ist modern. Und Bordeaux ist wieder weiß. Das ist zwar noch eine kleine 

Übertreibung, aber Bordeaux Blanc verdient Beachtung. Kein halbes Jahrhundert ist es her, 

da waren die Weißweinrebstöcke in Bordeaux noch in der Überzahl. Nach mehreren Jahr-

zehnten im Schatten der Rotweine erleben die Weißweine des größten Qualitätsweinbau-

gebiets der Erde nun eine echte Renaissance.
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Punkte: 15,9
2012 Château Pierrail
Château Pierrail
F-33220 Margueron
Kontakt: Alice Demonchaux
alice.pierrail@orange.fr
Dunkelrot in der Farbe. Eine sehr gute Holzarbeit  
lässt sich erkennen. Erinnert im Duft etwas an  
Haselnuss, gepaart mit dunklen Früchten.  
Wirkt geschmacklich schön rund und angenehm,  
vermittelt sehr viel Spaß im Glas.

Punkte: 15,2
2011 Château Camarsac Vieilles Vignes

La Passion des Terroirs
F-33650 Martillac

Kontakt: Camille Aby & Philippe Maurette
camille@lucienlurton.com, philippe@amvm.fr

Dunkelrote Farbe mit dezent schwarzbläulichen  
Reflexen. Feines Kirschfruchtnäschen mit einer 

saftigen Textur und spürbaren, aber nicht störenden 
Gerbstoffen, die lange anhalten.

Punkte: 14,2
2012 Merlot Château Sainte Barbe

Château Sainte Barbe
F-33810 Ambès

Kontakt: Brice de Gaye
commercial@chateausaintebarbe.fr

Gute und intensive Farbgebung. Dezent integriertes 
Holz. Von der Machart eher traditionell, dennoch  
geschmacklich sehr fruchtig. Erinnert an dunkle  
Beeren und wirkt am Gaumen angenehm rund.

Punkte: 14,4
2012 Chai de Bordes

Cheval Quancard
F-33565 Carbon Blanc

Kontakt: Karine Martin Nollinger
karine.martin@chevalquancard.com

In die Nase strömt ein frischer kirschgeprägter Duft 
gepaart mit etwas Himbeere. Wirkt am Gaumen sehr 

geradlinig, saftig und sehr lebendig.

Punkte: 15,7
2011 Intégrale du Château La Favière

Château La Favière
F-33660 Saint-Seurin sur l‘Isle

Kontakt: Aurélie Bernhard
contact@lafaviere.fr

Intensive und blickdichte rote Farbe. Vielschichtig im 
Geruch mit dezent laktischen Nuancen. Im Geschmack 

bietet die Tanninstruktur sehr viel Substanz und eine 
herausragende Länge. 

Punkte: 14,2
2012 Bordeaux Secrets 
Producta Vignobles
F-33310 Lormont
Kontakt: Olivia Condemine
olivia.condemine@producta.com
Dominierendes Holznäschen mit Nuancen von Mokka 
und dunkler Schokolade . Am Gaumen überraschend 
trinkreif, weich und angenehm im Nachhall.

Punkte: 15,2
2012 Château Lamothe-Vincent „Héritage”
Vignobles Vincent 
F-33760 Montignac
Kontakt: Fabien Vincent
info@lamothe-vincent.com
Tiefdunkles Rot. Feines würziges Bukett gepaart mit 
dunklen Früchten. Am Gaumen sehr fest, aber auch 
saftig und lebendig. Bietet viel Reifepotenzial.
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Punkte: 16,2
2012 Château Sainte Barbe
Château Sainte Barbe
F-33810 Ambès
Kontakt: Brice de Gaye
commercial@chateausaintebarbe.fr
Sehr gut integriertes Holz. In die Nase strömt ein 
feines schokoladiges Bukett. Im Geschmack bietet der 
Wein viel Fülle, Kraft und hält sehr lange an.

Article au sein de : Wein&MArkt
Bordeaux Secrets Bordeaux rouge 2012
Février 2015


